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Verordnungen und Bekanntmachungen. 

I. In unſerer Bekanntmachung vom 10ten April d. J. betreffend die Kün⸗ 
digung, Auszahlung und Umſchreibung der noch unverlooſten Staatsſchuldſcheine 
zum Belaufe von 98,982,900 Rthlr. Kapital, hatten wir unter Nro. 3. die 
Beſtimmung des Zeitpunkts vorbehalten, mit welchem der Umtauſch der konver⸗ 
tirten und reſp. mit dem Reduktions⸗Stempel bedruckten Staatsſchuldſcheine ge⸗ 
gen neue, zu 34 pct. verzinsliche Verbriefungen beginnen ſolle. Die Ausferti- 
gung dieſer neuen Dokumente iſt nunmehr ſo weit vorgeſchritten, daß mit der 
Ausreichung derſelben gegen Zurückgabe der alten konvertirten Obligationen vor- 
gegangen werden kann. Demnach werden: — e 

I. Die Inhaber derjenigen Staatsſchuldſcheine, welche die durch unſere ge— 
dachte Bekanntmachung geſchehene Kündigung angenommen haben, deren 

Betrag ſich nur anf 6825 Rthlr. beläuft, hiermit aufgefordert, das Capi⸗ 

tal und die Zinſen bis zum Iſten Januar 1843 ſofort bei derjenigen 

Regierungs-Hauptkaſſe zu erheben, bei welcher fie ihre Etklärung wegen 
Annahme der Kündigung abgegeben haben. As 


II. Der Umtauſch ſämmtlicher übrigen noch unverlooſten Staatsſchuldſcheine, 
welche nunmehr — fie mögen mit dem Reduktions-Stempel verſehen fein 
oder nicht — als konvertirt anzuſehen ſind, gegen neue, zu drei und ein 

halb Prozent verzinsliche Obligationen fol „vom Iſten November d. J. 

ab beginnen. re eee i zcguk Jim ıms 

Die Inhaber ſolcher Staatsſchuldſcheine werden daher hiermit aufgefor⸗ 
dert, letztere in einer mit Angabe ihres Standes, Gewerbes, Wohnortes ꝛc. von 
ihnen zu vollziehenden Liſte dergeſtalt zu verzeichnen, daß alle auf den nämlichen 
Capital⸗Betrag lautende Apoints unter Einer Abtheilung, einzeln und nach der 
Zahlen⸗ Ordnung, mit ihren Nummern und Buchſtaben auf einander folgen. 
Mit dieſer Liſte, welche doppelt anzufertigen, und zu welcher gedruckte For⸗ 
mulare fowohl hier in Berlin bei der Controlle der Staͤatspapiere, wie auch bei 
jeder Nrgierungs-Hauptkaſſe, unentgeltlich zu haben ſind, ſird die Staatsſchuld⸗ 
ſcheine ſelbſt, in derſelben Ordnung, in welcher ihre Nummern in der Liſte auf⸗ 
in Marienwerder den 29. Oktober 1842. 
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einander folgen, nach bſonderu r zu denſelben gehörenden Zins Coupons 
von hieſigen Einwohnern an ud > He re, ren 
Berlin Wohnenden an die nächſte Regierungs-Hauptkaſſe abzuliefern, worauf 
fo ſchnell, als der Andrang es geſtattet, die Ausreichung der neuen Staaks⸗ 
ſchuldſcheine mit den Zins-Coupons, Ser. IX. erfolgen wird. 8 60 


Um der für die. Verſendung ſolcher Staatsſchuldſcheine au die Regierungs⸗ 
Hauptkaſſen und zurück zugeſtandenen Portofreiheit theilhaftig zu werden, muß 
auf der Adreſſe bei der Einfendung die Bezeichnung 

I t Thaler Staats-Schuldſcheine zur Umwandlung beſtimmt“, 
bei der Rückſendung die Bezeichnung: 8 
„ . Thaler umgewandelte Staats⸗Schuldſcheine“ 
hinzugefügt werden. f 


Sollten Staatsſchuldſcheine, welche in einer der ſtattgehabten 19 Verloo⸗ 
ſungen gezogen worden, aus Verſehen mit dem Reduktions⸗Stempel bedruckt 
worden ſein, ſo ſind die Inhaber derſelben gehalten, die zu Unrecht bezogene 
Konvertirungs-Prämie zurückzuerſtatten. 

Wegen der außer Cours geſetzten Staatsſchuldſcheine wird auf die Be⸗ 
ſtimmungen der Allerhöchſten Kabinets-Ordre vom 27ſten März d. J. (Geſetz⸗ 
ſammlung No. 2255.) unter No. 5. und auf die §§. I. und 2. des Geſetzes 
vom 16ten Juni 1835 (Geſetzſammlung No. 1620.) verwieſen. 


III. Zur Erleichterung der Staatsſchuldſchein⸗Beſitzer fol mit dem Umtauſche 
der Obligationen zugleich die Realiſirung der zu denſelben gehörigen Zins⸗ 
Coupons, obgleich der letzte erſt am 2ten Januar 1843 fällig iſt, ver⸗ 
bunden werden. N 

Es können zu dem Ende die Coupons den Staatsſchuldſchein⸗Sen⸗ 
dungen, mit Angabe ihres ſummariſchen Betrages, jedoch in beſondere Um- 
ſchläge verpackt, beigelegt werden. : 1E ai 

IV. Auch auf diejenigen Staatsſchuldſcheine, welche mit dem Reduktions Stem⸗ 
pel nicht hedruckt ſein und zum Umtauſch nicht eingereicht werden ſollten, 
werden vom Iſten Januar k. J. ab, in Gemäßheit der Beſtimmung, unter 
No. 2. der Allerhöchſten Cabinets⸗ Ordre vom 27ſten März d. J., nur 
die auf drei und ein halb Prozent reduzirten Zinſen gezahlt werden. 

V. Schließlich bemerken wir, daß weder wir, noch die Controlle der Staats⸗ 
papiere uns auf ſchriftliche Correſpondenz in dieſer Angelegenheit einlaſſen 
können, und daß, wenn, wider Vermuthen, Auswärtige den Umtauſch 
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ihrer Staatsſchuldſcheine bei der Controlle der Staatspapiere unmittelbar 
Gm — bewirken wollen, fie ich bei dem zu erwartenden großen POndgnge 
einen mehrtägigen Aufenihalt würden gefallen laſſen müſſen. m; 
Berlin, den Aten Oktober „1812. 


Haupt⸗ . e der Staaks⸗Schulden. 
— Rother. Von Berger. Natan. 


Vorſtehender. Bubemtnach g Wagen wir noch hinzu, daß 


1. die Schemata zu den, von den Inhabern der Staats ſchuldſcheine zwie⸗ 
fach auszufüllenden und zu vollziehenden Einreichungs⸗Liſten bei jeder 
Kreisſteuerkaſſe in unſerm Verwaltungsbezirk unentgeltlich in Empfang 
genommen werden können; 
die dieſen Liſten vorgedruckten Quittungsformulare von den Einreichern 
der Staatsſchuldſcheine nicht ſofort, ſondern erſt beim dereinſtigen Em⸗ 

pfange der neuen Staatsſchuldſcheine auszufüllen find, und 

3. die am 2ten Januar 1843 fälligen Jinſen ſchon jetzt bei den 

Kreisſteuer-, Domainen- und Rentamtskaſſen gegen Aushändigung 

der Zins⸗Coupons Ser. VIII. Nro. 8. in Empfang genommen werden 

können. 


Die ges Landräthe und die Magiſträte wehen angewieſen, vorſtehende 
Bekanntmachung nebft dieſem Zuſatz ſofort auch in die Kreisblätter und in die 
in den Städten erſcheinenden Wochenblätter zu drei verſchiedenen Malen, in 
Zwiſchenräumen von 8 Tagen aufzunehmen; wo aber kein Wochenblatt erſcheint, 
iſt die Bekanntmachung in dem Geſchäftslokal der Kämmerei- und andern Com⸗ 
munalkaſſen auszuhängen. 

Die Kreisſteuer- und Domainen-Nentamtskaſſen haben die bei ihnen ein⸗ 
gehenden Zins⸗Coupons zu realiſiren und die Zinſenbeträge der Königl. Regie⸗ 
rungs⸗Hauptkaſſe auf Ueberſchüſſe in Anrechnung zu bringen. 

f Marienwerder, den I7ten Oktober 1842. 

Königlich Preußiſche Regierung. 


— — 


II. Nachſtehend werden die für die Abgebrannten zu Neumark bis zum 15ten 
v. M. eingegangenen milden Gaben mit der Bitte bekannt gemacht, fernere 
Beiträge dem Unterſtützungs⸗Committé zu Neumark zu überweiſen, und zugleich 
der herzliche Dank der Abgebrannten für die ihnen erzeigten Wohlthaten hiermit 
ausgedrückt. 
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I. In baarem Gelde: 
Von Sr. Königl. Hoheit dem Prinzen Auguſt von Preußen 30 rtl., durch 
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die Hartungſche Zeitungs⸗Redaktion zu Königsberg durch Sammlung 171 U rtl. 
7 fg. 6 pf., aus Dt. Eylau von Herrn Pfarrer Grall 3 rtl., aus Löbau durch 
den Magiſtrat 2 rtl., aus Wonnd von Hrn. Höning I rtl. 25 fg., aus Thorn 
von Hrn. Juſtizrath Dieſtel 4 rtl., aus Graudenz durch den Hrn. Premier⸗ 
Lieutenant Faß 214 rtl. 26 fg. 10 pf., aus Berlin von einer Hamburgerin 
12 rtl., aus Pr. Eylau durch Hrn. Juſtizrath Koſſak 10 rtl., aus Boyden von 
Hrn. Land⸗ und Stadtgerichts⸗Sekretair Brunkoff 2 rtl., aus Dt. Eylau durch 
den Magiſtrat 4 U rtlr. 23 fg. 6 pf. aus Leipzig von M. F. 15 fg, aus 
Pr. Mark von einem Ungenannten 5 rtl., aus B. in Neu⸗Vor⸗Pommern von 
M. D. 10 rtl., aus Duisburg von Otilie H. 3 rtl., aus Rynnek von Hrn. 
Gutsbeſitzer Wulffen 2 rtl., aus Gollub von der jüdiſchen Gemeinde 13 rtl., 
aus Culmſee durch den Magiſtrat 3 rtl. 20 ſg., aus Thorn durch die Kämmerei⸗ 
kaſſe 96 rtl. 21 fg. S pf., aus Neuenburg von einem Ungenannten 1 Frie⸗ 
drichsd'or, aus Marienwerder durch Hrn. Kreis⸗Sekretair Schirrmacher 182 rtl. 
10 fg. 6 pf., durch Hrn. Mikeſch S rtl. 28 ſg., aus Waldenburg von Sr. 
Durchlaucht dem Hrn. Fürſten Otto Victor von Schönburg 20 rtl., aus Elbing 
durch die Redaktion des Elbinger Anzeigers 7 rtl. 27 fg. 6 pf., aus Kl. Tauer⸗ 
fee von Fräulein v. Meyer 4 rtl., aus Ponarien durch Hrn. General v. Dörn⸗ 
berg 13 rtl., von der jüdiſchen Gemeinde zu Conitz und Tuchel 23 rtl. 15 fg., 
aus Gr. Leiſtenau von Hrn. Major v. Peterſon 6 rtl., aus Johannisburg durch 
Hrn. Schloß 5 rtl. 5 ſg., aus Spengawsken von Hrn. Baron v. Paleske 
10 rtl., aus Kanotten von Hrn. v. Preſſenthin 3 rtl., aus Marienburg von 
der jüdiſchen Gemeinde 7 rtl., aus Raudnitz von Hrn. Pfarrer Dopatka 2 rtl. 
4 ſgr., aus Elbing von der jüdiſchen Gemeinde 20 rtl., aus Marienwerder durch 
Fräulein Köſter 8 rtl. und zwei Paquete Sachen, aus Oſterode durch den 
Magiſtrat 3 rtl. 15 ſg., aus Görlitz von Frau Rittmeiſter v. Kortzfleiſch Trek, 
aus Strasburg von Hrn. Ober-Amtmann Weißermel 10 rtl., aus Strasburg 
durch den Magiſtrat 30 rtl. 24 fg. 6 pf., aus Strasburg durch die Kreiskaſſe 
19 rtlr. 17 fg. 7 pf., aus Berlin durch die Voſſiſche Zeitungs-Redaktion 118 rtl. 
15 ſg., aus Culm durch die Kreiskaſſe 32 rtl. 2 ſg. 4 pf. und ein Paket Klei⸗ 
dungsſtücke, aus Roſenberg von der jüdiſchen Gemeinde Artl., aus Thorn vom 
Zten Landwehr-Bataillon 43 rtl. 6 ſg., aus Conitz im Poſt⸗Büreau geſammelt 
3 rtl. 12 fg. 6 pf., aus Culm von der jüdiſchen Gemeinde 15 rtl., aus Pots⸗ 
dam durch die Redaktion des Wochenblatts Iurtl., aus Schlochau durch die 
Kreiskaſſe 15 rtl. 11 fg. 10 pf., geſammelt in der Freimaurerloge zu Elbing 
durch Hrn. Pfarrer Dopatka aus Raudnitz 14 rtl. 20 ſg., Sammlung aus 
Raudnitz 5 rtl. 23 ſg., Sammlung aus Biſchofswerder durch Hrn. Jakſtein 
2 rtl. 15 ſgr., aus Thorn durchs Concert des Hrn. Muſikmeiſter Konopacki 
28 rtl., aus Berlin durch die Haude- und Spenerſche Zeitungs-Expedition 
108 rtl., durch Hrn. Grafen v. Finkenſtein Sammlung auf dem Kreistage zu 
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Rieſenburg 30 rtl., aus Torgau durch die Kreiskaſſe Srtlr. 11 fg., aus Schwetz 
durch die Kreiskaſſe 18 rtl. 15 ſgr. 10 pf., aus Heiligenſtadt 1 rtl. 10 fg., 
aus Strasburg durchs Domainen⸗Amt rtl. 4 fg. 3 pf., aus der Graf⸗ 
ſchaft Werningerode 18 rtl. 17 fg., aus Bennekenbeck durch die Kreiskaſſe 
3 rtl. 24 fg. S pf., aus Ouedlinburg durch die Kreiskaſſe 38 rtl. 23 fg. 9 pf., 
aus Stolberg durch Hrn. Polizeirath Ginter I rtl. 22 fg. 3 pf., aus Halle 
durch Hrn. Oberbürgermeiſter 6 rtl. 20 fg.) aus Gorzechowko von der Frau 
Dr. Quedenau 3 rtl., aus Sangerhauſen durch die Kreiskaſſe 27 rtl. 14 fg. 
aus Flatow durch die Kreiskaſſe 11 rtl. 16 fg., aus Karbowo von Frau Guts⸗ 
beſitzerin Krieger 10 rtl., aus Dt. Crone durch die Kreiskaſſe 16 rtl. 13 fge 3 pf., 
aus Veltheimsburg durchs Landrathsamt 16 rtl. 17 fg. 9 pf., aus Oſterburg 
durchs Landrathsamt 15 fg, aus Querfurth durchs Landrathsamt S rtl. 15 fg. 
6 pf., aus Worbis durch die Kreiskaſſe 9 rtl. 3 Jg. 3 pf., aus Genthin durchs 
Landrathsamt 7 rtl. 15 fg. 9 pf., aus Rosla 3 rtl. 18 ſg., aus Schleuſingen 
durch die Kreiskaſſe 10 rtl. 29 fg. 6 pf., aus Oſterwick durchs Landrathsamt 
31 rtl. 1 fg. 2 pf., aus Mannsfeldt durch die Kreiskaſſe 16 rtl. 8 fg. 11 pf., 
aus Wolmirſtädt durchs Landrathsamt 17 rtl. 28 fg. 3 pf., aus Eisleben durch 
die Kreiskaſſe 12 rtl. 10 fg. 3 pf., aus Wittenberg 10 rtl. 23 fg. 2 pf., aus 
Nordhauſen durch die Kreiskaſſe 1 rtl. 15 far. 3 pf., aus Naumburg durchs 
Landrathsamt 7 rtl. 10 fg. 6 pf., aus Erfurt durch die Kreiskaſſe 9 ſg., aus 
Herzberg durchs Landrathsamt 37 rtl. 27 fg. 9 pf., aus Weißenfels durchs 
Landrathsamt 10 rtl. 19 fg. ö 
11. An Naturalien. 

Von der Frau Gräſin v. d. Gröben ein Paket Wäſche und 112 Ellen 
Leinwand, aus Königsberg durch die Hartungſche Zeitungs-Expedition zwei Pa⸗ 
kete Kleidungsſtücke, aus Wulka von Hrn. Keller 3 Schfl. Roggen und 2 Schfl. 
Erbſen, aus Gr. Lenck von Frau Juſtizräthin Schmiedeke 5 Schfl. Erbſen, 
27 Schfl. Roggen und 22 Schfl. Gerſte, aus Borwerk Kauernik 5 Schfl. Rog⸗ 
gen und 3 Schfl. Erbſen, aus Radomno von Hrn. Hahn 1 Schfl. Erbſen, aus 
Gwisdzyn von Hrn. Obuch 8 Schfl. Kartoffeln, aus Hartowitz von Hrn. Gödtke 
1 Schfl. Erbſen und 2 Schfl. Roggen, von Hrn. v. Pomierski aus Roſenthal 
12 Schfl. Erbſen und Ir Schfl. Gerſte, aus Zockau vom Müller Hrn. Grun⸗ 
waldt 2 Schfl. Roggenmehl. 


Marienwerder, den 12ten Oktober 1842. 
Königlich Preußiſche Regierung. Abtheilung des Innern. 


Tal. In Gr. Jauth, Roſenbergſchen Kreiſes, iſt der Milzbrand unter dem 
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Rindvieh ausgebrochen, weshalb dieſe Ortſchaft gegen den geſetzwidrigen Ver⸗ 
kehr mit Rindvieh, Rauchfutter und Dünger geſperrt worden iſt. * 
Marienwerder, den 7ten Oktober 1842. 89 
Königlich Preußiſche Regierung. Abtheilung des Innern. 

IV. Da die Räudekrankheit unter den Schafen in Hammerſtein völlig aufge⸗ 

hört hat, ſo wird die deshalb angeordnet geweſene Sperre wieder aufgehoben. 
Marienwerder, den IIten Oktober 1442. ö 
König lich Preußiſche Regierung. Abtheilung des Innern. 

v. Da die Räudekrankheit unter den Schafen in Baldenburg völlig aufgehört 
hat, ſo wird die deshalb früher angeordnet geweſene Sperre hiermit wieder auf⸗ 
gehoben. Marienwerder, den 13ten Oktober 1842. 

Königlich Preußiſche Regierung. Abtheilung des Innern 


Sicherheits-Polizei. 

VI. Der Obſervat Ziegler Carl Friedrich Schulz, welcher im vorigen Jahre 
wegen Diebſtahl in der Beſſerungs-Anſtalt zu Graudenz detinirt geweſen, hat 
ſich, nach Verübung mehrerer Betrügereien, von Auguſtinken entfernt. 

Die Wohllöbl. Behörden, Dominien und Schulzen⸗Aemter werden erſucht, 
auf den ꝛc. Schulz ſtrenge zu vigiliren und ihn im Betretungsfalle unter ſicherem 
Geleite hier einzuliefern. Culm, den löten Oktober 1842. 

Königliches Landraths-Amt. 
Signale ment. 

Geburtsort — Lipehne, Kreis Soldin, Aufenthaltsort — Auguſtinken, 
Alter — 43 Jahr, Größe — 5 Fuß 7 Zoll, Religion — evangeliſch, Haare 
— blond, Stirn — frei, Augenbraunen — blond, Augen — blau, Naſe und 
Mund — gewöhnlich, Kinn — rund, Geſicht — oval, Geſichtsfarbe — geſund, 
Statur — mittel. f 
VII. Aus dem Gefaͤngniſſe des hieſigen Domainen⸗Amts iſt der unten näher 
bezeichnete Carl Machlinski aus Choynoer Buden, welcher wegen Diebſtahls in⸗ 
haftirt geweſen, in der Nacht vom Yten zum 10ten d. M. entſprungen. 

Sämmtliche Civil- und Militairbehörden werden erſucht, auf denſelben Acht 
zu haben, ihn im Betretungsfalle zu verhaften und an uns abführen zu laſſen. 

Strasburg, den Iten Oktober 1842. 

Königliches Land- und Stadtgericht. 
Signalement. 
Wohnort — Choynoer⸗Buden, Alter — 36 Jahr, Religion — katholiſch, 


perſonal 


7 


hronik. 
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Füße geſund, Sprache — polniſch und deutſch. 
Bekleidung! Einen hellblauen zerlumpten Rock, eine bräunlich graue 


22 


vill. Der Civil Supernumerarlus Schiremacher iſt zum Kreis⸗Sekretair 
des Landraths⸗Amts Marienwerder ernannt worden. a 


Getreide- und Nauchfutter-Durchſchnitts⸗ Markt⸗Preiſe pro mense 
September 1842. me 

N a ch Dierk n ſſch e m Sb e fel. 

B . TE le * 


I W. 


In den * Wei I Noe } A —— | 
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. f 0 Rauchf utter 


In den “7 Graue aer ee een 

€ Erbſen pro 5 x v. Win⸗ v. Som 
Städten mr 1110 ber- Ge. | nie Ge. 

f f Pfund treide treide 

10 Rtl. ſg. pf. Rtl. fg. pf. [Rtl. ſg. pf. Rtl. g. pf. Rtl. fg. pi. 
Biſchofs werder. . — — —— 6 I — 20 — 4 — | m — — 
Conz 4 — 7 — 20 — 1 5 — — 415 — 
Chriſtbung 1 2—— 8 91 — 20 — 4— — 4 — — — 
Dt. Crone — — I — 15 71 — 25 — 6 — — 6 — — 
Culm — — —1— 7 61 — 16 — 4 — — 4 — — — 
Dt. Eylau hm — 6 71 — 17 —1 3 20 —4 — — — 
Flatow — — — — 10 100 — 25 -] 5 — —1 4 15 — 
Gelben —— —1———14—22— 5 — - 4 10 — 
raudenz 1 6 11 — 10 — [ — 15 61 4 15 —- l — — — 
Eöbau — — —1 — 6 91 — 15 —] 215 —1 2 — — 
Marienwerder 1710 91 — 9 81 — 20 — 1 3 20 —ı — — — 
Mewe — — —1— 9 11 — 20 — 215 — 2 — — 
Neuenburg — — —1— 11 8 — 12—1 315 —1ʃ — — — 
Rieſenburg — . 4— — —7 5 —15— 2 15— — 
Roſenberg * * . * „* „ 1 1 — — 2 3 — 16 — 4 er — 5) — — 
Sdlohar . 1 — — I -— -——1 —-%—| 715-1 — — —- 
Schwez . — 1-8 31-9 —][ 6 15 —[ 4 15 — 
Strasburg. . 4 — — —1—- 7 9 — 25 —1 6 — — 1 — — — 
Thornꝰ 0 9e TS — A Wr 
Jaſtrow. . 2 © + — — [| 13 91 — 25 — 72. — 
Durchſchnittspreis | 1 4111 — 9 31 — 19 61 4 15 71 3 25 8 


(Hierzu der öffentliche Anzeiger Nro. 43.) 


